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Unser Mann für alles: Vitali Kunz, im Kurz-Porträt 

 

Geboren: am 18. Januar 1964 
im tiefsten Sibirien, Russland. 

 

Wohnort: bis 2000 Sibirien, seit 
September 2000 in 
Deutschland, seit Dezember 
2004 in Gunzenhausen. 

 

Im TV Gunzenhausen seit: April 
2019. 

 

Abteilung(en): Ich bin überall im 
Haus und auf dem Sportplatz 
unterwegs. 

 

Familienstand: verheiratet seit 38 Jahren mit Irina, 2 Söhne (beide Trainer im Keep it 
fit Studio im TV 1860), 3 Enkelkinder. 

 

Beruflicher Werdegang: In Russland habe ich gelernt, alle Traktoren, LKW, PKW und 
Busse zu fahren. Zudem habe ich Landtechnik gelernt, um alle Fahrzeuge reparieren 
zu können. In Deutschland habe ich mit der Kettensäge im Wald um Dresden herum 
Bäume gefällt und Holz geschnitten. 

Von 2001 bis 2004 habe ich drei Jahre in der Putzkolonne „Gedefix“ in Kamenz 
(Bautzen) gearbeitet.; von 2004 bis 2018 Metzgerei in der Rebelein (geschlachtet, 
Ware geliefert, geputzt); danach Metzgerei Kamensky und Metzgerei Hanel; seit 2019 
bin ich beim TV 1860. 

 

Meine bisherigen Tätigkeiten im Verein: Mann für alles. (Ergänzung aus der 
Geschäftsstelle: „Sorgt mit seiner guten Laune dafür, dass unser TV-Sportheim und 
die Hetznerhalle immer schön sauber sind!“). 

 

Hobbys: meine Enkelkinder, Auto fahren, putzen, spazieren gehen mit Irina.  

 

Meine Ziele: Immer gesund bleiben, bis zur Rente arbeiten können und Sport machen 
können.  



Taekwondo: Erfolgreiche Wintergürtelprüfung 

Auch in diesem Winter fand in der Abteilung Taekwondo wieder eine Gürtelprüfung 
statt. 34 motivierte Prüflinge hatten Gelegenheit zu zeigen, was sie im Training gelernt 
haben. Abgenommen wurde die Prüfung von Manuel Bauer, Träger des 5. Dans, der 
aus Allersberg angereist war. 

Nach einer kurzen Begrüßung und Vorstellung des Prüfers ging es auch schon mit der 
Gürtelprüfung los. In vier Gruppen unterteilt, machten die Weißgürtel den Anfang und 
zeigten aufgeregt das Programm für die erste Taekwondo-Prüfung in ihrem Leben. 

Auch in den folgenden drei Gruppen zeigten die Teilnehmer ihre Techniken 
verschiedener Schwierigkeitsgrade entsprechend des Gürtelgrades. Besonders bei 
den Fortgeschritteneren hob Prüfer Manuel Bauer das hohe Niveau der gezeigten 
Leistungen hervor. 

Bei der jeweils als letzten gezeigten Disziplin, der Theorieabfrage, konnten die 
Prüflinge viel von unserem Prüfer lernen, der ihnen neben der Überprüfung ihres 
Wissens auch seines vermittelte. 

Fünf Prüflinge wurden vom Prüfer als Prüfungsbeste ausgezeichnet. In der zweiten 
Gruppe stachen gleich zwei Prüflinge heraus: Leon Loch und Leon Schoradt. Genauso 
gab es auch zwei Prüflinge in der dritten Gruppe, Levent Ivanov und Julian Glossner, 
die mit ihrem spektakulären Wettkampf auch bei den Zuschauern für Staunen sorgten. 
In der letzten Gruppe gab es dann René Seefried, der mit einer für seinen Gürtelgrad 
überdurchschnittlichen technischen Versiertheit punkten konnte. 

 

Nach bestandener Prüfung tragen Luisa Kaiser, Luca Schorradt, Narek Simonyan, 
Mila Mehl, Elisa Magdalena Brockerhoff, Elmira Xhaferi, Jonas Begerow, Anina Völker 
und Lunis Mühlberger den weiß-gelben Gürtel (9. Kup), Emely Kunze, Hamza 
Almulham, Zeyneb Sahi, Leon Loch, Jonas Fang, Leon Schorradt, Hsiao-Wen Lin, 
Elias Tröster und Ralf Tröster den gelben Gürtel (8. Kup), Anastasia Trineev, Hanna 
Walz, Levent Ivanov, Julian Glossner und Thi Phuong Thao Tran den gelb-grünen 
Gürtel (7. Kup), Fatima Noor Sahi, Korkemay Sadibek, Kyrill Eberling und Jens 
Rosenbauer den grünen Gürtel (6. Kup), Viktor Koch und René Seefried den grün-
blauen Gürtel (5. Kup), Sophie Koch den blauen Gürtel (4. Kup), Kristian Späh, Emilie 
Schiebelbein und Oksana Lapina den blau-roten Gürtel (3. Kup) und Lisa Geldner den 
roten Gürtel (2. Kup).  



Weihnachtsschwimmen des TV 1860 Gunzenhausen 

Viele Jahre hat man von der Sparte Schwimmen des TV 1860 Gunzenhausen nur 
wenig gehört. Mit neuer Spartenleitung schlagen die Wellen im Wasser wieder höher 
und eine alte Tradition wurde wiederbelebt: das allseits beliebte Weihnachts-
schwimmen. Im Freizeitbad Juramare wurde das sonstige Trainingsbecken zum 
Wettkampfbecken, alle waren freudig aufgeregt und mächtig gespannt. 
 

 

Knapp 220 Kinder, Jugendliche und Erwachsene darf die Abteilung zu ihren aktiven 
Schwimmern zählen. Davon beteiligten sich 60 Kinder sowie 21 Familien am 
diesjährigen Weihnachtsschwimmen. Alte Tradition in neuem Gewand. 

Es gab die klassischen Disziplinen Brust, 
Freistil und Rücken mit unterschiedlichen 
Distanzen sowie eine Familienstaffel. Alle 
Kinder und Erwachsenen haben Ihr Bestes 
gegeben und am Ende wurden natürlich die 
besten Drei der jeweiligen Disziplin und 
Distanz aufs Treppchen gebeten. Dieses stand 
unter dem, von der Firma Erdbau Frey, neu 
gespendeten 
Banner der 
Abteilung. 

 

 

 

 

 

 

 



Besonders erwähnenswert ist die Wertung der jüngsten 
Teilnehmer (fünf bis sechsjährige), wo in der Disziplin 25m 
Brust Laura Fischer in 37,37 Sekunden Platz eins belegte, 
dicht gefolgt von Jonathan Schönwald mit 37,56 Sekunden. 
Auf dem dritten Platz schwamm sich Mila Hammer mit 41,1 
Sekunden. Am beeindruckendsten präsentierte sich der 
achtjährige Florian Schön, der seine 25m Rücken in 
sagenhaften 24,91 Sekunden meisterte. 

Die jeweils drei Erstplatzierten der insgesamt 13 Wertungen 
durften sich nicht nur über eine Urkunde freuen, sondern 
auch über eine von der Steuerkanzlei Menhorn gespendete 
Medaille und sie erhielten zudem einen von der Sparkasse 
Gunzenhausen gespendeten Sachpreis.  

Alle weiteren, teilnehmenden Kinder konnten ebenfalls stolz 
mit einer Medaille und einer Urkunde nach Hause gehen. 

 

Beim Highlight, der Familienstaffel, wurde es nochmal aufregend. Vier Personen 
bildeten hierbei eine Mannschaft, von denen maximal zwei Erwachsene waren. Alle 
waren nervös und gaben ihr Bestes. Am Ende konnte Familie Eder den Wanderpokal 
mit nach Hause nehmen. In nur 1:12 Minuten absolvierten die vier die 
zurückzulegenden 100m, wobei der Schwimmstil frei wählbar war. 

Nur 7,53 Sekunden später als Familie Eder kam Familie Bleicher/Eberling ins Ziel und 
freute sich über Platz zwei, und Familie Eckert/Seurich schaffte es nach 1:34,35 auf 
Platz drei. Neben dem vom Messer Zanzinger gespendeten Wanderpokal gab es, wie 
auch bei den Kindern Urkunden. Die drei Gewinner der Familienstaffel erhielten 
gespendete Sachpreise von der Buchhandlung am Färberturm, der Eisdiele la Piazza 
und Spielwaren Eggmeyer.  

 

Die Spartenleitung Schwimmen und das Orga-Team um Tine Müller möchten sich bei 
allen Spendern und Mitwirkenden ganz herzlich bedanken. Wir freuen uns über 



jedwede Unterstützung. Das 
Engagement hat sich gelohnt, 
denn unser Lohn war am Ende des 
Tages der Blick in die strahlenden 
Augen der Kinder und Eltern.  

Denn beim Weihnachts-
schwimmen 2023 lautete das 
Motto: „Dabei sein ist alles!“. 

Im Anschluss an die Siegerehrung 
erhielten alle Trainer und Helfer ein 
kleines Weihnachtspräsent.  

Manchmal muss man auch einfach 
nur DANKE sagen, denn ohne 
ihren Einsatz könnten unsere 
Kinder nicht jede Woche ihre 
Bahnen ziehen! 

 



25 m Brust mm:ss:hs 
  4-6 - jährige 1. Platz: Laura Fischer 00:37,37 
 2. Platz: Jonathan Schönwald 00:37,56 
 3. Platz: Mila Hammer  00:41,10 
   

  7-8 - jährige 1. Platz: Emma Eckert 00:28,52 
 2. Platz: Paulina Lang 00:30,79 
 3. Platz: Valerie Schmidleitner 00:32,85 
   

9-10 - jährige 1. Platz: Chiara Rüger 00:26,69 
 2. Platz: Marlon Beißer 00:27,37 
 3. Platz: Mila Weydringer 00:29,40 
   

50 m Brust 
6-11 - jährige 1. Platz: Johanna Roth 00:52,42 
 2. Platz: Tilda Akin 00:55,54 
 3. Platz: Annika Schmidleitner 00:56,54 
   

100 m Brust 
  7-9 - jährige 1. Platz: Marie Remberger 02:41,11 
 2. Platz: Emma Remberger 03:10,22 
 3. Platz: Benjamin Ruthe 03:21,06 
   

  14 - jährige 1. Platz: Alexander Bleicher 01:52,37 
 2. Platz: Kyrill Eberling 01:58,21 
   

50 m Freistil 
  9 - jährige 1. Platz: Nele Beißer 00:58,01 
   

11-13 - jährige 1. Platz: Svea Weydringer 00:39,63 
 2. Platz: Josia Kosok 00:42,77 
 3. Platz: Krystian Dlugosz 00:52,46 
 

100 m Freistil 
9-10 - jährige 1. Platz: Nico Schwarz 01:49,17 
 2. Platz: Lotta Eckert 01:61,45 
   

12-16 - jährige 1. Platz: Elia Kosok 01:23,06 
 2. Platz: Valentin Eder 01:45,73 
 

25 m Rücken 
8 - jährige 1. Platz: Florian Schön 00:24,91 
 

50 m Rücken 
8 - jährige 1. Platz: Kacper Dlugosz 01:23,34 
 

100 m Familienstaffel 
1. Platz: Pauline Eder Valentin Eder 
 Magnus Eder Svea Weydringer 
   

2. Platz: Franziska Bleicher Andreas Bleicher 
 Alexander Bleicher Kyrill Eberling 
   

3. Platz: Emma Eckert Lotta Eckert 
 Lukas Eckert Linda Seurich 

  



 

 

 

 

  



Leichtathletik: Die „Startgemeinschaft (StG) Team Franken“ 

 

Die Leichtathletik-Senioren des TV werden immer mal wieder mit der Frage „Wer oder 
was ist die StG Team Franken?" konfrontiert. Hier unsere Antwort. 

In der Leichtathletik gibt es zwei Zusammenschlüsse von Vereinen. In einer 
Leichtathletikgemeinschaft (LG) dürfen sich beliebig viele LA-Abteilungen von 
Vereinen zusammenschließen. Beim Zusammenschluss von Vereinen in einer LG gibt 
es also keine Begrenzungen der Vereine. 

Bei einer Startgemeinschaft (StG) ist die Anzahl der Vereine auf drei begrenzt und auf 
einzelne Altersklassen beschränkt. Athleten einer LG dürfen jedoch wiederum keine 
StG mit einer anderen LG oder einem anderen Verein bilden.  

Die „StG Team Franken" beschränkt sich auf die Staffelwettbewerbe der 
Senioren/Männer. Sie wurde im Jahre 2008 unter der Federführung des TV 
Gunzenhausen mit dem TV Dörfles-Esbach in Leben gerufen. 

Die Männer der ersten Stunde (Jürgen Merk, Roland Eberle, Werner Weidinger und 
Karl Dorschner) machten gleich im ersten Jahr mit einem dritten Platz bei den 
Deutschen Titelkämpfen (4x100-Meter-Staffel in der AK M50) in Schweinfurt auf sich 
aufmerksam. Das war gleichzeitig der Grundstein für weitere erfolgreiche Jahre.  

Bereits im Jahre 2009 gelang in der 4x400-Meter-Staffel AK M50 der Sprung nach 
ganz oben aufs Siegerpodest. Die TV-Athleten Helmut Schwab, Roland Eberle, 
Werner Weidinger und Karl Dorschner vom TV Dörfles-Esbach waren damals für 
diesen überraschenden Erfolg verantwortlich. 

Auch in der 3x1000-Meter-Staffel (Roland Lebender, Friedrich Schübel und Jürgen 
Friedrich) gelang der StG bei den Bayerischen Titelkämpfen 2015 mit Platz drei der 
Sprung aufs Podest. Es folgte im gleichen Jahr noch Platz sieben bei der DM. 

Aktuell besteht die „StG Team Franken“ aus dem TV Gunzenhausen, dem TV Coburg 
(Karl Dorschner wechselte vom TV Döfles-Esbach nach Coburg und der TG 
Schweinfurt (Ralf Petri). 

Die sportlichen Erfolge können sich über diesen langen Zeitraum sehen lassen: auf 
Landesebene stehen sechs Bayerische Meisterschaften und drei Vizemeisterschaften 
zu Buche. Auf Bundesebene gingen sieben Meistertitel, drei Vizemeisterschaften und 
fünf dritte Plätze nach Franken. 

Wann geht der Weg der „StG Team Franken“ zu Ende? Diese Frage ist berechtigt. Wir 
werden alle nicht jünger, das Training fällt an manchen Tagen etwas schwerer und 
jeder hat schon gemerkt: der Sprint und das Alter sind und werden auch keine 
Freunde. Lassen wir uns von der Zukunft überraschen.... 

 

  



 

 

 

  



 

 

 

  



Auftritt der Einradfahrer beim Galaball 2024 

Nach dem letztjährigen Erfolg kam von Seiten der Stadt Gunzenhausen erneut die 
Anfrage für einen Auftritt beim Galaball 2024. Die Latte lag für alle Beteiligten hoch, 
aber auch in diesem Jahr fanden sich unter den besten Sportlern der TV-Einrad-
Abteilung und den besten Bewegungskünstlern des Simon-Marius-Gymnasiums 
insgesamt 24 Teilnehmer, die bereit waren, in den Weihnachtsferien viel Trainingszeit 
zu investieren, um am 13. Januar als frisch zusammengewachsenes Team möglichst 
wieder einen Auftritt auf Profi-Level in der Stadthalle zu zeigen und damit ein 
begeistertes Lächeln auf die Gesichter der Gäste zu zaubern. 

 

 

Das Motto des diesjährigen 
Galaballs – „Winter Wonder 
Land“ – war für das 
eingespielte Choreographen-
team Rebecca Salomon und 
Maria Lenk eine Steilvorlage, 
um zauberhafte Bilder zu 
erschaffen. So wirbelten 
Jonglierbälle als Schnee-
flocken durch die Luft, fuhren 
die Rentiere auf dem Einrad 
eine Parade und hüpfte ein 
sympathisch verrückter 
Schneemann auf einer großen 
roten Kugel herum, bevor er 
seine sinnliche Ader als „Mann 
im Hoop“ am sternenklaren 
Winterhimmel zeigte. 



 

Einer der Höhepunkte war sicherlich die dreistöckige Pyramide, die der Gruppe beim 
Auftritt mit einer Sicherheit gelang, wie bei keinem Durchgang zuvor.  

 

 

Entsprechend gut war die Stimmung 
der Projektgruppe nach ihrem 
erfolgreichen Auftritt und einer wieder 
sehr guten Pressekritik. 

Auch wenn im nächsten Jahr erstmal 
Pause sein soll, kann fast davon 
ausgegangen werden, dass dies nicht 
das letzte Projekt dieser Art war. 

Vielen Dank an dieser Stelle nochmal 
an alle helfenden Eltern der Gruppe, 
ohne die ein so großes Projekt nicht 
möglich wäre! 

 

 

 

 

Einradfahren für Erwachsene 

Das Erwachsenentraining der Einrad-Abteilung hat sich etabliert. Jeden Dienstag von 
20.30 bis 21.30 Uhr findet der freie Übebetrieb in der Einfachturnhalle des Simon-
Marius-Gymnasiums statt. In sehr entspannter Atmosphäre bieten wir somit allen 



jüngeren oder älteren Erwachsenen einen Rahmen, um das Fahren auf dem zunächst 
etwas wackligen Sportgerät auszuprobieren und zu lernen. 

Wer das Einradfahren als Kind bereits schon einmal gelernt hat, findet hier eine ideale 
Möglichkeit, sein Können unter Gleichgesinnten wieder aufzufrischen und vielleicht 
sogar den ein oder anderen Trick auszuprobieren. 

Neuzugänge sind jederzeit willkommen, sehr gerne auch erstmal im 
„Schnuppermodus“. Leihräder stehen zur Verfügung. Kontaktieren Sie bei Interesse 
bitte die Abteilungsleiterin Maria Lenk (09831/6868468) 

 

 

Einrad: Aus dem Verbandsleben 

Nach einem anspruchsvollen Sichtungstraining im Dezember 2023 wurden Raffael 
Körber und Marleen Riedel in den Nachwuchskader des Bayerischen Radsport-
Verbands aufgenommen. Herzliche Gratulation zu diesem Erfolg! Mit Mira und Feli 
Hüttinger, sowie Smilla Engelhardt, ist der TV 1860 Gunzenhausen nun mit fünf 
Sportlern und Sportlerinnen innen im Nachwuchskader vertreten. Ziel des Kaders ist 
die Stärkung der besten bayerischen Einradfahrer durch vereinsübergreifendes, 
gemeinsames Training und die Vorbereitung auf eine zukünftige Aufnahme in den 
Freestyle-Kader Bayerns, der das Bundesland als Großgruppe bei nationalen 
Meisterschaftswettkämpfen vertritt und sich in diesem Jahr mit dem Deutschen 
Meistertitel für die WM qualifiziert hat. 

 

Nachdem Nina Herzog ihren Posten als BRV-Koordionatorin zum Jahresende 
abgegeben hat, ist Maria Lenk nach einigen Jahren Kinderpause nun wieder Freestyle-
Beauftragte Einrad im BRV. Sie ist damit Teil eines dreigeteilten Fachschaftsteams 
unter Leitung von Ingrid Kreuzer (RSV Illertissen) als neue Gesamt-Koordinatorin 
Einrad im BRV. Die dritte im Bunde ist Melanie Reich (TSV Gilching-Argelsried), die 
als Landestrainerin für die Freestyle-Kader und den Aufbau eines Rennkaders 
zuständig ist. Die Gunzenhausenerin widmet sich dagegen besonders dem Bereich 
Freestyle-Jury-Ausbildung und verantwortete in den letzten Jahren die ersten Online-
Schulungen. Gemeinsam mit einem nationalen Team um die Beauftragte Freestyle der 
Fachschaft Einrad im BDR versucht sie den Bereich Freestyle-Jury stetig 
weiterzuentwickeln. 

 

 

Bewegungskünste: Einladung zum „Faschingszirkus“ 

Die SAG „Bewegungskünste“ lädt zum nächsten Ferienzirkus-Vormittag im TV 1860 
Gunzenhausen ein. Am Donnerstag in den Faschingsferien (15. Februar) ist die 
Einfachturnhalle des Simon-Marius-Gymnasiums wieder zwischen 9 und 12 Uhr 
geöffnet und es stehen verschiedenste Zirkusgeräte zur Verfügung: Unterschiedliche 
Jongliergeräte, (Hoch-)Einräder, Vertikaltuch, Luftring (neu!), Laufkugeln und eine 



Akrobatikfläche. Trainerin Maria Lenk begleitet den freien Betrieb mit kleinen 
Workshops und unterstützt die Teilnehmer je nach Bedarf mit individuellen Tipps und 
Tricks. 

Alle kleinen (ab ca. sechs Jahren) und großen (Jugendliche, Erwachsene und 
Senioren) Zirkus-Interessierten dürfen sehr gerne spontan teilnehmen. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig. Als Teilnahmegebühr wird vor Ort um eine Spende von ca. 
fünf Euro pro Person gebeten. 

Bei Fragen kontaktieren Sie bitte die Abteilungsleiterin Maria Lenk (09831/6868468) 

 

 

 

 



Sparte Schwimmen beim Wintertrödelmarkt 

Aus einer Überlegung, wie die Sparte Schwimmen noch finanzielle Unterstzützung 
erhalten kann, um die Kosten für Hallenmiete und Tainer decken zu können, 
entwickelte sich ein konkreter Plan: Die Teilnahme am Wintertrödelmarkt der Stadt 
Gunzenhausen. 

Die Abteilungsleitung verteilte unter den aktiven Schwimmern, egal ob Kinder oder 
Erwachsene, die Info und Bitte uns beim Wintertrödelmarkt zu unterstützen. Es wurden 
Kuchenbäcker ebenso gesucht wie Helfer für den Auf- und Abbau sowie den Verkauf. 
Und natürlich brauchten wir das Wichtigste – TRÖDEL… 

 

Und da kam so einiges zusammen. Pro Kind durften fünf Trödelartikel abgeben 
werden. Bei sechs Grad minus bauten wir unsere fünf laufenden Meter mit Trödel auf.  
 

Aber die frostigen Temperaturen 
konnten unserer Stimmung keinen 
Abbruch tun, denn die ersten 
Kunden ließen nicht lange auf sich 
warten und unser Stand konnte 
sich sehen lassen, es gab so 
manche Schätze zu erwerben. 
Des einen Trödel ist des anderen 
Schatz. 

Am Ende blieb nur ein kleiner 
Karton mit Kinderspielsachen und 
ein kleiner Karton mit sonstigem 
Trödel übrig.  



Alles was nicht an den Mann oder die Frau gebracht werden konnte, wurde an eine 
soziale Einrichtung gespendet.  

Zum Kuchen gehörte bei diesem kalten Wetter natürlich ein Glühwein oder 
Kinderpunsch. Und so wärmte sich mancher Besucher bei uns mit einem Heißgetränk 
auf und konnte sich aus einer großen Auswahl noch ein Stück Kuchen schmecken 
lassen. 

 

Zusammenfassend möchten wir uns ganz herzlich bei allen bedanken, die den Tag zu 
dem gemacht haben, was er war: ein voller Erfolg! Wir freuten uns über die vielen 
Spenden, egal ob Trödel oder Kuchen, und die Hilfe, egal in welcher Art und Weise 
sie erfolgte. Jeder einzelne Beitrag hat zu diesem Spitzentag beigetragen! 

Vielen herzlichen Dank! 

 

 

 

 

 

Kontakt zum TV 1860 Gunzenhausen 

 

TV Gunzenhausen, Otto-Dietrich Straße 3, 91710 Gunzenhausen 

Telefon: 09831/8210, Fax: 09831/610450, E-Mail: info@tv1860-gunzenhausen.de 

Öffnungszeiten Geschäftsstelle: Montag und Freitag von 9 bis 12 Uhr sowie Mittwoch 
von 15 bis 18 Uhr. 

Aktuelle Meldungen, Termine und die zahlreichen Kursangebote unter 
www.tv1860-gunzenhausen.de, auf der Facebook-Seite des TV 1860 Gunzenhausen 
oder auf den Internetseiten der Abteilungen. 


